
Antrag vom 01.08.2023 Nr. 235/2023

Eingang bei L/OB:
Datum: 01.08.2023 Uhrzeit: 13:05
Eingang bei: 10-2.1
Datum: 02.08.2023 Uhrzeit: 08:00

Antrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
FDP-Gemeinderatsfraktion

Betreff

Haus der Stadtgesellschaft im Kaufhof-Essemble Eberhardstraße 28/Steinstraße 4

Die Stadt Stuttgart hat durch ein neues Angebot der Signa-Gruppe nun die Gelegenheit, nicht nur das 
Parkhausgelände in der Steinstraße 4 sondern auch das Kaufhof-Areal in der Eberhardstraße 28 zu 
erwerben.  
Für den Teil Steinstraße 4 (Parkhaus) gab es bereits unterschiedliche Nutzungsvorschläge aus der 
Verwaltung und aus dem Gemeinderat - unter anderem wurde die Realisierung des "Hauses der 
Kulturen" an dieser Adresse diskutiert.
Mit der Forderung nach eigenen Räumlichkeiten sind die Initiatoren des "Hauses der Kulturen" nicht 
alleine. Im Gespräch sind außerdem ein Haus der Jugend, ein Haus des Ehrenamtes, ein 
Regenbogenhaus um nur einige wenige zu nennen. 
In diesen "Häusern" soll es Platz zum Arbeiten, Konferieren, Netzwerken, Feiern, Ausstellen, 
Aufführen etc. geben. 
Die Möglichkeit, nun auch das Kaufhofgelände in der Eberhardstraße 28 zu erwerben, bietet die 
einmalige Gelegenheit, diese bisher isoliert voneinander betrachteten Raumbedarfe in einem 
gemeinsamen Nutzungskonzept neu zu denken.

Wir fordern daher das "Haus der Stadtgesellschaft". 

Die Idee ist es, ein Haus zu schaffen, das zeitlos ist und stadtprägende Initiativen und Projekte 
unserer Stadtgesellschaft unter einem Dach vereint. Das Haus soll als "Schmelztiegel" für Vereine, 
politische Organisationen und Parteien sowie Bürgerinitiativen dienen. 
Mit einem klugen Raumvergabekonzept könnten Veranstaltungsräume und Büroräume gleichsam für 
längerfristige Belegungen vergeben werden wie auch für Projekte mit einem kurzfristigen 
Raumbedarf.
Die Zusammensetzung der Nutzer des Hauses kann sich dabei immer wieder ändern  - genauso, wie 
sich eine Stadtgesellschaft verändert.

Wir beantragen daher: 
Die Stadtverwaltung führt eine Voruntersuchung bzw. Machbarkeitsstudie zur Errichtung eines 1.
Hauses der Stadtgesellschaft" auf dem Areal Eberhardstraße 28/Steinstraße 4 durch.
Die Stadtverwaltung legt einen Vorschlag für das weitere Vorgehen für die Erarbeitung eines 2.
Nutzungskonzeptes vor und sieht dafür Haushaltsmittel im Doppelhaushalt 2024/2025 vor.

gez.:
Dr. Matthias Oechsner Doris Höh
Fraktionsvorsitzender

Eric Neumann Armin Serwani


